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Philipp Achammer, Landesrat für deutsche Bildung und Kultur, für Bildungsförderung, 
Kulturgüter, Innovation, Forschung, Universität und Museen: 

„Diese Ausstellung zeigt eindrucksvoll, dass kulturelles Erbe nicht nur bewahrt, sondern auch 
kritisch betrachtet werden muss. UNDER PROPAGANDA führt uns vor Augen, wie stark 
Wissenschaft von politischen Strömungen beeinflusst werden kann und wie wichtig unabhängige 
Forschung für eine offene Gesellschaft ist.“ 

 

Museumsdirektorin Elisabeth Vallazza zeigte sich erfreut darüber, dass es den Kuratoren 
Andreas Putzer und Günther Kaufmann gelungen ist, einen besonders wechselvollen Abschnitt der 
Südtiroler Geschichte aufzuarbeiten und eindrucksvoll in Szene zu setzen: „Wir zeigen eine 
spannende archäologische Ausstellung und beleuchten zugleich die zeitgeschichtliche Ebene.“ 

 

Kurator Andreas Putzer: „Archäologie erzählt nicht nur von der Vergangenheit, sondern auch 
etwas über den Zeitgeist, in der sie betrieben wurde. Das Forschungsprojekt, auf welchem die 
Ausstellung aufbaut, leistet einen wichtigen Beitrag zum Verständnis der lokalen 
Archäologiegeschichte im 20. Jahrhundert.“ 


